
Shape Control – Spezielle Lizits  
29. Dez. 19 / JH 

 

Am vergangenen Freitag spielten wir einige Hände, die eine 

nähere Betrachtung verdienen: 

 

Nord eröffnet 1P, Ost passt und Süd bietet 1SA, forcing; 

West interveniert 2H und Nord entschliesst sich zum 2P-

Rebid - kompetitiv sicher richtig – und wir erreichten 4P. 

Ok, ABER: Wie eröffnet man die Nord-Hand systemgemäss? 

Als Eröffnungen kommen in Frage: 

a) Lange Pik mit 11-13, also 1P  3P 

b) Gute Eröffnung mit 6er-Pik, also 1P  2P 

c) Dreifärber, also 1P – 1SA und jetzt? 

d) Ich will Pik spielen, also 3K 

Doch alle diese Eröffnungen haben einen Mangel: 

a) Es fehlt eine 7. Pikkarte 

b) Es fehlt der 14. Punkt (zudem zählt Single-D nur 1 HP!) 

Zudem verspricht 1P  2P implizit 3er-Herz! 

c) Keine 4er-Unterfarbe vefügbar; 2P siehe b) 

d) Es fehlt ein HP (oder 2) UND es ist ein Loser zu viel (6) 

Wenn GAR NICHTS passt, muss man sich im Allgemeinen zur 

KLEINSTEN LÜGE durchringen …, aber HALT: 

- Bei S.C. geht doch der Range bei den schwachen 

Eröffnungen bis 11/12, Nord ist objektiv 12 HP wert 

- ALSO: 2K-Eröffnung  man hat noch einen Rebid ! 

- Nach 2H von Süd bietet man 3P = 11/12 HP; 

nach 2SA von Süd bietet man 3T = GUTE Weak-2-Hand 

Weil Nord hier 3er-Herz praktisch implizit verneint, ist 4P mit 

total 15 Losern (6.5 in N, 8.5 in Süd) – vor allem im Team – 

trotzdem eine gute Wette … 

PS. Nord KÖNNTE auch 62(32) verteilt sein, aber dann hat 

man ggf. einen Unterfarb-Verlierer weniger! 



 

Süd könnte 2T eröffnen mit nur gerade 7 Losern, aber S.C. 

empfiehlt, mit 3-Färbern bis inkl. 10 HP – mit 4441 sogar bis 

11/12 HP – zu passen, da der Partner statistisch zu 78% in 

der eigenen Kurzfarbe 4-5 Karten hat … 

Hier wäre 2P im Kontra mit 3 Fallern (-500) gerade noch mal 

ok, weil grün gegen rot; hier könnte einzig Treff-6-Ausspiel 

von Süd den Handspieler beunruhigen, nach dem oft 

gewählten Herz-Ausspiel muss lediglich der Karo-Impass 

DURCH die Herz-Hand gemacht werden, um zu reüssieren. 

 

Nord interveniert auf Wests 1K-Eröffnung mit 2K, was eine 

6er-Oberfarbe (mit weak-2-Stärke) verspricht. Soweit ist 

alles ok, aber S.C. empfiehlt keine Weak-Two-Gebote, wenn 

man in der anderen Oberfarbe Toleranz hat, also etwa AK, 

AD, KD, Axx, Kxx, DTx, D9x oder xxxx. 

Zudem zählt die Nord-Hand 8.5 Loser (2.5+2+1+3), West sitzt 

hinter den erhofften Werten und man ist in Gefahr … 

Hier wäre Pass angebracht, ABER eine 2K-Eröffnung ist OK, 

weil wir ja die Gegner STÖREN wollen! 



 

Hier hatten wir ein paar System-Probleme: 

Ost eröffnet 2T, West bietet 2K; erste kleine Ungenauigkeit:  

Falls Ost 5/5 und schwächer ist, kommt 2H und wir 

verpassen den 8er-Fit, d.h. 2P ist korrekt bei West. 

Nun 2SA von Ost (richtig wäre 3H = 6H & 5P), darauf 3H von 

West (als TRF gedacht, aber 3P ist mit 10 Losern genug … 

Dann 4T von Ost (Asse?, es ging um Herz-K oder Treff-Ass, 

um den Karo-Loser los zu werden; aber 4T wurde falsch 

interpretiert und wir landeten in 6P, leider im Kontra … 

Wie sollte also das Lizit korrekt ablaufen? Zum Beispiel so: 

2T – 2P (Präferenz) – 4T (Asse?) – 4K (0/2) – 4P – Pass (0) 

Der Kontrakt fällt nur bei Single-Trumpf-Ausspiel von Nord! 

 

Hier passierten 2 Ungenauigkeiten: 

1. 3K-Eröffnung in Nord; korrekt: 1P  3P mit 11-13 HP 

2. Süd zeigt mit 3P 2-3 Topstiche (3H = 0-1, übrige = 4+) 

und Nord hat gepasst 

Natürlich sind 4P NICHT garantiert, aber je nach Ausspiel und 

Kartenlage doch öfter mal möglich. 



 

Hier hat sich West schlicht verzählt und gepasst. 

Süd eröffnet 1SA, Nord transferiert mit 2H und Süd bietet 

2P, was ich – im Reveil – mit 3K (ich will sie auf 3P treiben) 

angreife. Ost läuft mit 3H heraus was W passen MUSS.  

3K geht 1x down oder wird sogar erfüllt, 3P ginge immer 

mindestens 1x down. 

Wenn West 1K eröffnet: X oder 1SA von Süd (Ost darf auf 

1SA kontrieren ab 8/9+ HP, muss aber nicht) und wird 

wieder Pik bieten resp. einen TRF auf Pik starten. 

 

Hier hat Süd im Prinzip eine GF-Hand (nur 3.5 Loser), aber 

die Systemabsprache war noch nicht so weit, also ging es 

1P – 1SA (lange m oder 8/9+ HP) – 3K (18/19+ mit 4-5 Karo) 

– 3P – 4P, was ok war. 

Korrekt wäre: 1T – 1K – 3P, was exakt 5P und 5er-m mit GF-

Stärke zeigt (3SA wäre flat, 23+ HP, mit 5P & 6+m eröffnet 

man 3H), Nord kann sich zwischen 3SA (kleines Risiko, wenn 

Süds m Treff ist) oder 4P entscheiden oder mit 4T (nenne m) 

nach Süds 4K doch in 4P oder ambitiösen 4SA zu landen. 



 

Hier hatten wir eine kleine Unklarheit betreffend 

Markierung: Süd zeigte mit 2P eine 5er-Pik und 4+m 

Gegen 5H von Ost spielt Süd das Pik-Ass aus  

(Süd hat 5er-Pik und Nord 4er-Pik gezeigt) 

Da Ost mit Single markiert ist, und Nord weiss, dass dies Süd 

auch weiss, sollte er Süd zeigen, ober er in Treff (Süds m war 

nach Wests 3K klar) eine Hochfigur hat oder eben vielleicht 

in Karo. Pik-König wäre für Karo, Pik-2 für Treff, D und 4 für 

keines); nach Pik-2 schenkte Süd mit Treff-Ass einen Stich … 

  

Zum Schluss noch ein „kleines Rechen-Beispiel“: 

Süd eröffnet 1SA, West interveniert 2P, was Kontrakt wird. 

Nord spielt Treff-Bube und Süd nimmt den Treff-König, dann 

spielt er Herz-Bube zurück, WAS hat er also? 

Pik: Nichts 

Herz: Bube und 10x(x) 

Treff: Ass und König (West hat die Dame, aber nicht das Ass) 

macht zusammen 9HP, in Karo bleibt nur das Ass 

ALSO, wenn man am Stich ist, ist Karo-Dame ok!  


